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reiberufler interessant

eigt Steffen Liebig von Standard Life.
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asisrente: Nicht nur  
ür Selbstständige und 
ie Basisrente feiert im kommenden Jahr 20. Geburtstag. Häufig wird sie 
mmer noch ausschließlich als Lösung für Selbstständige und Freiberufler  
esehen. Dass die Basisrente aber für viel mehr Menschen attraktiv ist, 
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ie Reform der staatlich
 geförderten privaten Alters-
vorsorge nimmt immer

ehr Gestalt an. Vor kurzem hat das 
undesfinanzministerium den Refe-
entenentwurf vorgestellt, über den 
iel diskutiert wird. Obwohl die 
asisrente ebenfalls eine staatlich 
eförderte Vorsorgelösung ist, fin-
et sie in den Reformvorschlägen 
ahezu keine Erwähnung. So heißt 
s in dem Entwurf: „Bereits heute 
teht Selbstständigen mit den Basis-
entenverträgen eine steuerlich 
eförderte private Vorsorgeoption 
ur Verfügung, mit der unter ande-
em durch Garantieprodukte oder 
uch mit Aktiensparplänen fürs 
lter vorgesorgt werden kann.“ Der 
esetzgeber sieht offensichtlich 
ktuell keinen großen Reformbe-
arf, an der Bedeutung der 
asisrente als Grundabsicherung 
ür Selbstständige und Freiberufler, 
ie nicht in die gesetzliche Rente 
inzahlen, soll nicht gerüttelt werden.

Großes Potenzial 

Dennoch kann das Fazit nach 20 
ahren Basisrente nicht ausschließ-
ich positiv ausfallen. Bislang wur-
en 2,8 Millionen Basisrentenver-
räge abgeschlossen. Bei mehr als 
ier Millionen Selbstständigen und 
reiberuflern bedeutet es, dass es 
ier – trotz wachsender Absatzzah-
en – sehr viel Potenzial gibt. Zum 
nderen ist es leider noch nicht
ngekommen, dass eine Basisrente 
icht nur für Selbstständige konzi-
iert ist, sondern aufgrund der
mfangreichen Vorteile grundsätz-
lich auch für Arbeitnehmerinnen 
und Arbeitnehmer sehr interessant 
sein kann. 

Ein halbes Dutzend  
guter Gründe

Mindestens ein halbes Dutzend 
Gründe sprechen dafür, sich bei der 
Vorsorgeplanung mit einer Basis-
rente zu beschäftigen: 

Steuerliche Absetzbarkeit: Die 
Basisrente zeichnet sich durch steu-
erliche Anreize aus. So können Bei-
träge zur Basisrente im Jahr 2024 bis 
zu einem Höchstbetrag von 27.566 
Euro für Alleinstehende und 55.132 
Euro für zusammen veranlagte Ehe-
paare oder eingetragene Lebens-
partner als Sonderausgaben vom zu 
versteuernden Einkommen abgezo-
gen werden. Der Steuerpflicht 
 unterliegen nur spätere Auszahlun-
gen. 2024 sind 83% der Rentenzah-
lungen steuerpflichtig. Dieser An-
teil erhöht sich jährlich bis zur voll-
ständigen 100-prozentrigen Be-
steuerung im Jahr 2058 für neue 
Renteneintritte. Da erfahrungsge-
mäß viele Selbstständige und Gut-
verdiener in der Einkommensphase
 einem höheren Einkommensteuer-
steuersatz als in der Rentenphase
unterliegen, kann sich dieser Punkt 
finanziell positiv auszahlen.

Insolvenz- und Hartz-IV-
Schutz: Die Basisrente gilt allge-
mein als „insolvenzsicher“. Die ein-
gezahlten Beiträge und die daraus 
resultierenden Rentenansprüche 
sind sowohl bei Arbeitslosigkeit als 
uch im Falle der Insolvenz vor 
fändungen geschützt und „Hartz 
V“-sicher. 

Flexibilität: Gesetzlich ist kein 
indestbeitrag vorgesehen. Versi-
herte können frei entscheiden, ob 
ie ihre Beiträge monatlich, halb-
ährlich oder jährlich einzahlen und
xtrazahlungen leisten wollen. Das 
st besonders für Unternehmer mit 
echselnd hohen, schwankenden 
inkünften interessant: Sie starten
en Vertrag mit einem Einmalbei-
rag, nutzen schon mit der ersten 
ahlung die steuerliche Förderung 
nd können Jahr für Jahr entschei-
en, welche Beiträge in die Basisren-
e investiert werden können. 

Absicherung gegen Berufsun-
ähigkeit (BU): Im BU-Fall zahlt 
er Versicherer bei einer Beitragsbe-
reiung die Altersvorsorgebeiträge 
es Kunden weiter, und die Alters-
orsorge ist somit abgesichert. Stan-
ard Life bietet für solche Fälle an, 
ie monatliche Sparrate mit einer
tark vereinfachten Gesundheitser-
lärung abzusichern.

Anbieterwechsel: Der Gesetz-
eber erlaubt, den Anbieter zu 
echseln und das angesparte Kapi-
al zu übertragen. Gerade bei Ren-
eneintritt kann ein Wechsel zu 
inem Versicherer sinnvoll sein, der 
eine höhere Rente zahlt. Standard 
Life hat den garantierten Zinssatz 
für lebenslange Rentenzahlungen 
zuletzt auf 2,75 Prozent erhöht und 
bietet eine der höchsten vollgaran-
tierten Renten im deutschen Markt
an. Die Möglichkeit eines Anbieter-
wechsels in der Basisrente – die so-
genannte „Open Market Option“ – 
offerieren leider nur wenige Versi-
cherer. Darauf sollten Beraterinnen 
und Berater dringend achten.

Größere Anlagefreiheit: Bei 
der Basisrente ist keine Bruttobei-
tragsgarantie gesetzlich vorgeschrie-
ben. Das erlaubt in der Basisrente 
 eine größere Anlagefreiheit. So kön-
nen Kundinnen und Kunden eine 
Fondspolice ohne Garantie wählen 
und ihr Portfolio frei zusammen-
stellen. 

Umfangreiche  
Einsatzmöglichkeiten 

Die genannten Vorteile passen
zu unterschiedlichen Berufsgruppen, 
Einkommensverhältnissen und
 Lebenssituationen. Die Basisrente
ist daher weit mehr als eine Vorsor-
gelösung ausschließlich für Selbst-
ständige oder Freiberufler. Auch
 Arbeitnehmer sollten über eine
 Basisrente nachdenken. Gerade für
Personen über 50 Jahre, die sich
meist in ihrer Höchstverdienstphase 
befinden, ist die Basisrente sehr gut 
geeignet. Denn sie haben frei verfüg-
bares Kapital für eine zusätzliche Al-
tersvorsorge und auch einen ent-
sprechenden Bedarf für eine steuer-
liche Optimierung. Aber auch in 
Erbfällen, bei Abfindungen oder 
Vorruhestandsregelungen kann die 
Basisrente eine sehr gute, steuerent-
lastende Lösung sein. Eine 
 Basisrente kann sich aber auch für 
 jüngere Arbeitnehmer lohnen. 
 Gerade wenn die Kundinnen und 
Kunden die Steuerersparnis in ein 
Vorsorgeprodukt in der dritten 
Schicht investieren, kann dank der 
langfristigen Ausrichtung mit einer 
investmentorientierten Vorsorge zu-
sätzlich Vermögen aufgebaut werden. 
Zu Rentenbeginn haben die Kunden 
dann die Wahl zwischen zusätzlicher 
Rente oder frei verfügbarem Kapital. 
Dies erhöht die Flexibilität. 

Fazit 
Die Basisrente erfreut sich in den 
vergangenen Jahren immer größerer 
Beliebtheit, dennoch  besteht weiter-
hin sehr großes  Potenzial und zwar 
nicht nur bei Selbstständigen. Sofern 
sich die Vorteile der Basisrente auch 
bei gut verdienenden Arbeitnehme-
rinnen und Arbeitnehmern durchset-
zen, kann sich die Basisrente zu einer 
wichtigen Säule im deutschen Vorsor-
gesystem entwickeln. P 
Sofern sich die  

 Vortei le  der  Basis-

rente auch bei  

 gutverdienenden

Arbeitnehmern 

durchsetzen,  kann

sich die  Basisrente 

zu einer  wichtigen

Säule im deutschen 

Vorsorgesystem

entwickeln.
teffen Liebig
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